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«Nur schon der Name <religiös-sozial> oder <religiös-sozialis-
tisch> hat Wirkung auf meine Art zu predigen«, hat Johannes

*¦* Bardill im Juniheft zum Jubiläum der Religiös-Sozialistischen
„I,,, Vereinigung gesagt. Wir machen die Probe aufs Exempel.

mm Seite 213

£ Glauben heisst, «dass jeder Mensch eine handfeste Hoffte*»

nung auf die Zukunft haben kann, wo immer er in dieser
Wi Welt geboren ist», lesen wir in der Predigt. Spiritualität als

w Empowerment ist das Thema des Berichts von Ana Mercedes

mf^% Pereira Souza. Sie zeigt eindrücklich, wie vertriebene Frauen
in Kolumbien sich auf den Weg machen, um ihre Ängste zu

3 verarbeiten. Seite 216

Der nächste Beitrag führt uns nach Somalia, wo der Geist
der 2002 ums Leben gekommenen religiösen Sozialistin Vre
Karrer weiter wirkt. Jenny Heeb, Präsidentin des Fördervereins

Neue Wege in Somalia, sagt, warum die Genossenschaft
«New Ways» besondere Unterstützung verdient. Seite 222

Lotta Suter, unsere Kolumnistin aus den USA, betätigt sich
als Briefschreiberin an Potentaten aus Kultur, Politik und
Wirtschaft, die einer moralisch kompromittierten Regierung
zu Diensten sind. Seite 230

Aus der Sammelbesprechung von Hans Steiger geht hervor,

dass Kapitalismuskritik und das Suchen nach Alternativen

wieder im Kommen sind. Seite 232

Linda Stibler analysiert Hintergründe der zum Massenkult
gewordenen Sportanlässe, insbesondere den neuen
Wirtschaftskomplex von Verbänden, Medien, Werbeagenturen
und Sponsoren. Seite 238

Von Andreas Cassée, einem der Architekten der neuen
Initiative gegen Kriegsmaterialexporte, wollten wir wissen,
was der Inhalt dieses Volksbegehrens ist und warum es sich

gerade jetzt aufdrängt. Seite 242

In seiner Kolumne übt Josef Lang heftige Kritik am Verrat
an den Roma in Kosovo durch eine komplizenhafte Passivität
der Schweiz. Seite 247

Zur Geschichte der religiös-sozialen Bewegung in der
Schweiz folgt der zweite Teil, der sich mit der Bedeutung der
Christ/innen für den Sozialismus befasst und den Beitrag des

Religiösen Sozialismus zu einer interkonfessionellen und
interreligiösen Ökumene des Reiches Gottes aufzeigt. Seite 249

Unter der Rubrik «Aus Vorstand und Redaktionskommission»

teilen wir unseren Leserinnen und Lesern mit, warum
die Zusammenarbeit mit unserer Schwesterzeitschrift Christin
und Sozialistin / Christ und Sozialist (CuS) nicht weiter
geführt wird. Seite 229
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